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Reinigung der Kölner Spielplätze 
Mündliche Anfrage in der Sitzung vom 12.06.2008 von Herrn Dr. Fladerer 
 
Herr Dr. Fladerer bittet die Verwaltung folgende Fragen zu beantworten: 
 

1. Wer reinigt welche Spielplätze in Köln? 
2. Wie sind die Reinigungsintervalle? 

 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
zu 1. Entsprechend dem Konzept „Reinigung aus einer Hand“ wurden mit den AWB (Abfallwirt-

schaftsbetrieben) Vertragsvereinbarungen zur Beseitigung wilder Müllablagerungen in na-
hezu allen städtischen Grünanlagen und den meisten Kinderspielplätzen getroffen. Für die 
Beseitigung von Laub, Pflanzenresten und Hundekot sowie akuter Verletzungsgefahren 
durch Glasscherben oder Spritzen bleibt jedoch weiterhin das Amt für Landschaftspflege 
und Grünflächen verantwortlich. In einigen Grünflächen und auf mehreren Spielplätzen er-
folgt die Reinigung allerdings durch die Träger des zweiten Arbeitsmarktes.  
 
So werden beispielsweise im Stadtbezirk Innenstadt bis auf den Stadtteil Altstadt-Süd alle 
Spielplätze durch die KGAB (Kölner Gesellschaft für Arbeits- und Berufsförderung mbH) 
gesäubert, die auch in Lindenthal und Sülz alle Kinderspielplätze zwischen Luxemburger, 
Aachener u. Militärringstraße reinigt. Auch in den übrigen Stadtbezirken sind verschiedene 
Träger mit den Reinigungsleistungen auf Spielplätzen betraut. In den Stadtbezirken Ro-
denkirchen und Chorweiler sind ausschließlich die AWB für die Spielplatzsäuberung ver-
antwortlich, im Stadtbezirk Ehrenfeld werden insgesamt 13 Kinderspielplätze von der EVA 
gereinigt, im Stadtbezirk Nippes einer von Zug um Zug. Rechtsrheinisch sind nur auf ver-
einzelten Spielplätzen Träger für die Reinigung verantwortlich, hier reinigt die IB-GmbH 
insbesondere im Stadtbezirk Kalk, sowie die KGAB im Stadtbezirk Mülheim. Die Spielplätze 
in Porz werden ausschließlich von den AWB gesäubert.  



 2
zu 2. Die Beseitigung der Verunreinigungen durch die AWB erfolgt bedarfsorientiert, das heißt in 

der Regel wird in den Monaten April bis September einmal wöchentlich und von Oktober 
bis März alle zwei Wochen gereinigt. Bei besonders stark frequentierten Spielplätzen und 
bei Feststellung eines stärkeren Verschmutzungsgrades passen die Abfallwirtschaftsbe-
triebe ihre Einsatzintervalle entsprechend an. Analog verfahren die Träger.  

 
 
  
 
 
 
 


